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Sonntag, 20. November 
11-16 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein zu unserer

2. ADVENTSAUSSTELLUNG2. ADVENTSAUSSTELLUNG
Kerzenschein und Tannenduft,
Weihnachten liegt in der Luft,

drum laden wir Sie herzlich ein,
gemütlich mit uns beisammen zu sein.

Nikolaus-Mützen-Basteln
für Kinder von 11-16 Uhr. 

Die Mützen können am 6.12.16 um 16 Uhr bei 
unserem Nikolaus GEFÜLLT abgeholt werden.

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

Linde 73 · 42287 Wuppertal
Telefon 02 02 - 4 60 04 41
gartenglueck-linde@web.de

Angebote gültig vom 19. November bis 25. November - solange der Vorrat reicht.

Zuckerhut-Fichte
geschmückt
mit Korb

...............7,77

2. Adventsausstellung

Weihnachtsstern
11er Topf
(ohne Übertopf)

...............1,99

Weihnachtliches 
Windlicht
...............3,99

Sternchen 
Lichterkette
20er am Draht
batteriebetrieben

Orchidee
geschmückt
mit Übertopf

...............4,99

....2,99

Unterkirchen 23

Stunden-
Notdienst24 870 47 527
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Jeden Sonntag
gedecktes Buffet auf herzhafte und süße Frühstücker
Ab 14 Uhr gibt es frisch gebackene Kuchen und Waf
mit heißen Kirschen, Eis und Sahne. W
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Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Mit Farben gegen das
Grau des Alltags!!!

„Ein riesiges Geschenk hinterlassen“
Anne Linsel las in der Kulturschmiede über Pina Bausch.

Cronenberg. Eine besondere Le-
sung fand kürzlich in der Kultur-
schmiede statt: Anne Linsel kam
An der Hütte 3 vorbei, um ihr
Buch „Pina Bausch – Bilder mei-
nes Lebens“ vorzustellen. Die
weltbekannte Wuppertaler Cho-
reografin, die gebürtig aus Solin-
gen stammt, fasziniert dank ihres
weiterhin aktiven Tanztheaters
auch Jahre nach ihrem Tod.

Anne Linsel, die Kunst studierte,
Journalistin ist, Moderatorin des
ZDF-Kulturmagazins „aspekte“
und von „Zeugen des Jahrhun-
derts“ war, hatte Pina Bausch
schon 1973 journalistisch beglei-
tet. „Pina, die eigentlich Philippina
Bausch hieß, war schon als Kind
immer in Bewegung, tanzte und
spielte wie eine Schauspielerin“,
wusste Anne Linsel zu berichten.
Das Leben der Solingerin war auf-
grund ihrer Herkunft aber nicht
immer einfach. Trotzdem schaffte
sie es aus der Provinz sogar bis

nach New York und machte ihre
Leidenschaft zum Beruf. 

In Wuppertal erlebte Bausch hin-
gegen zunächst harte Zeiten, er-
langte aber schließlich mit ihrem
Tanztheater doch weltweite Be-
rühmtheit. Obwohl sie gerne viel
mehr mitgetanzt hätte, war sie für
ihre 40 Stücke, welche sie im Lau-
fe der Zeit ersann, eigentlich „nur“
Choreografin. „Ich habe viel re-
cherchiert und neben dem biogra-
fischen Text für das Buch zuvor
auch viele Filmporträts über Pina

Bausch gemacht“, erklärte Anne
Linsel, die ein Jahr an ihrem Werk
gearbeitet hat. 

„Befreundet waren wir eigent-
lich nicht, denn Pina hatte nicht
viele Freunde, aber man hat sich
gut gekannt und sie hat mir ver-
traut.“ Als Bausch 2009 starb, war
das für viele Fans des Tanztheaters
ein Schock. „Aber sie hat uns ein
riesig großes Geschenk an Stücken
hinterlassen und war eine beein-
druckende Persönlichkeit“, meinte
Anne Linsel überzeugend. (mue).

Das Buch „Pina Bausch – Bilder mei-
nes Lebens“ von Anne Linsel ent-
stand schon im Jahre 2014. Es ist im-
mer noch aktuell und liegt nun in ei-
 ner zweiten Auflage vor. Das Buch
ist reich bebildert, hat die ISBN 978-
3-8419-0182-8 und kos tet im Buch-
handel 29,90 Euro.

Das Buch

„Befreundet waren wir eigentlich nicht, aber man hat sich gut
gekannt und sie hat mir vertraut“, erklärte Anne Linsel.

„Fährmann“ 
auf Küllenhahn
Ev. Gemeinde Küllenhahn. Mal
eher folkig, dann wieder näher am
Chanson, um dann doch ganz ei-
gen zu sein – so präsentiert sich
Alexander Bärike an der Gitarre.
Der „Fährmann“ ist bei der nächs-
ten „Musik auf dem Küllenhahn“
zu Gast, wo der Singer/Songwriter
zwischen Melancholie und Witz
pendelnde Songs im Gemeinde-
haus darbieten wird. 
Das Konzert beginnt am Sonntag,

20. November, um 17 Uhr  in der
Kirche an der Nesselbergstraße 12.

Grumbkow in
der Schmiede

Ortsmitte. Mit Christian von
Grumbkow kommt am Dienstag,
22. November, einer der renom-
miertesten Maler Wuppertals in
die Kulturschmiede Cronenberg.
Unter der Überschrift „Was macht
das Bild mit mir?“ lädt der auf
Küllenhahn lebende Künstler die
Gäste ab 19.30 Uhr zu einer Be-
trachtung und Besprechung zweier
Bilder ein. 

Interessierte sind herzlich dazu
An der Hütte 3 willkommen, mehr
Infos unter kulturschmiede-ev.de.

Blues-Konzert
an der Allee

Wuppertal. Die Band „Cold
Shot“ um den Cronenberger Musi-
ker Dirk Wallraf gibt am morgigen
Samstag ein Konzert im „Allee-
stübchen“: In der Gaststätte an der
Friedrich-Engels-Allee 182 wer-
den die leidenschaftlichen Blues-
rocker ab 20.30 Uhr Titel von le-
gendären Musikern der Bluesrock-
Szene covern. 

Der Eintritt zu dem „Cold Shot“-
Auftritt kostet 8 Euro, mehr Infos
auch im Internet unter der Adresse
coldshot-coverband.jimdo.com.

Nachdem es Metall-
Diebe dem Nikolaus
im vergangenen Jahr
schwer machten, kann

der Weihnachts-Express der Bergi-
schen Museumsbahnen (BMB) am
zweiten Adventswochenende wie
gewohnt fahren: Am 3. und 4. De-
zember laden die BMB zu ihren
alljährlichen Nikolausfahrten ein.

Mit der historischen Straßenbahn
geht es dabei von der Kohlfurth
aus durch das vorweihnachtliche
Kaltenbachtal, wo der Nikolaus
die Kinder schon erwartet und mit
einer gut gefüllten Tüte beschenkt!
Zurück am „Hauptbahnhof“ kön-
nen sich die Teilnehmer zudem mit
Glühwein, Kaffee, Kakao und
Christstollen stärken.

Mehr als die Hälfte der einzelnen
Fahrten sind bereits ausgebucht,
wer in den Weihnachtsexpress
noch einsteigen möchte, sollte sich
also sputen. Die Sonder-Fahrkar-
ten kosten jeweils 14 Euro pro
Kind, eine erwachsene Begleitper-
son und die Nikolaustüte sind da-
rin enthalten. Weitere Erwachsene
können zum Fahrpreis von 5 Euro
mitgenommen werden.

Die Karten für die Nikolausfahr-
ten  können nur im Internet unter
www.bmb-wuppertal.de bis zum
1. Dezember (circa 13 Uhr) be-
stellt werden.

BMB Karten
für Nikolaus-
Express


